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« Seid wachsam. Haltet treu an dem fest, was 
ihr glaubt. Seid mutig und stark. Alles, was 
ihr tut, soll in Liebe geschehen. » 1. Korinther 16,13-14 
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Editorial		
In Liebe handeln
Es ist die beste Zeit um auf Gott zu 
vertrauen und in Liebe den Menschen 
Hoffnung zu vermitteln. Die lebendige 
Hoffnung, dass mein Glaube eine Per-
spektive hat, welche in Ewigkeit be-
steht. Jesus ist mit mir und wenn ich 
mich auf ihn verlasse, werde ich mit 
Friede, Kraft und Freude erfüllt. So 
ist es dann auch möglich, mutig und 
stark zu sein. 

Als Mitarbeiterteam stecken wir uns 
immer wieder gegenseitig an, mehr 
mit Gott zu erleben, ihm zu vertrauen 
und unseren Glauben zu suchenden 
Menschen zu tragen. Wenn wir uns 
erzählen, wie Nachbarn, Mitarbeiter, 
Fremde auf der Strasse und unsere 
Familien offen sind für Gottes Reden, 
interessiert sind an einer Beziehung 
mit ihm und bereit sind für sein Wir-
ken, löst das eine unglaubliche Dyna-
mik aus.
Wir wünschen uns von Herzen, 
das diese Dynamik bis zu dir über-
schwappt und du mit uns zusammen 
neu begeistert bist von Gott, von Je-
sus und dem Heiligen Geist.

Sei mutig und stark,
er ist mit dir!

Bibelkurse
Oft bekommen wir nur wenig mit, von 
dem was in den einzelnen Ländern 
unter den Kursteilnehmern geschieht. 
Wie sie den Kurs erleben, was Gott 
bewirkt und welchen Einfluss die Kur-
se haben, bleibt uns oft verborgen.
Umso schöner ist es, wenn uns Per-
sonen erzählen, was sie erleben. 
Aus Kikwit, in der Demokratischen Re-
publik Kongo (DR Kongo) haben wir so-
gar einen ausführlichen Bericht über die 
Bibelkursarbeit in dieser Region erhal-
ten. Vor rund einem Jahr konnte Dani-
el Berger mit Jürg Trachsel zusammen 
diese Stadt besuchen und beide staun-
ten über die Möglichkeiten vor Ort.
Charma Wampie arbeitet dort seit 
längerem intensiv mit unseren Bibel-
kursen, vorwiegend in Französisch 
und in Kikongo, einer der National-
sprachen der DR Kongo.
Charma schreibt uns unter anderem 
folgendes:

Ich freue mich, euch darüber zu infor-
mieren, dass wir über 500 Studenten 
Zertifikate zukommen lassen konnten, 
da sie gerade die MSD-Kurse abge-
schlossen haben. Diese Absolventen 
befinden sich in verschiedenen Ecken 
von Kikwit und sogar in den umliegen-



den Dörfern. Wir hatten beschlossen, 
ihnen zum Zertifikat eine Bibel anzu-
bieten, um ihnen in ihrem christlichen 
Leben weiter zu helfen.

Dazu machen etwa 700 Studenten, 
welche die MSD-Kurse in Kikongo. Die-
se Teilnehmer haben seit Juli 2020 mit 
den MSD-Kursen in Kikongo begonnen, 
und bis Ende August hatten wir schon 
alle ihre Hefte mit der ersten Serie von 
Lektionen zur Korrektur erhalten. Wir 
haben sie korrigiert und seither war-
ten sie auf das zweite Heft mit den 
weiteren Lektionen, um ihr Studium 
fortzusetzen. Aber die Druckkosten 
nur für dieses zweite Heft belaufen 
sich auf rund 700 US Dollar. Diese Fi-
nanzen hatten wir nicht zur Verfügung. 
Und so müssen wir leider warten, bis 
wir ihnen weitere Kurse geben können.

Wir preisen den Herrn, denn insge-
samt haben wir in der Region Kikwit, 
und jetzt auch in der Stadt und Regi-
on Mukedi mehr als 1300 Menschen, 
welche diesen Samen des Lebens von 
Gott mit den MSD-Kursen erhalten.
Unter den Zeugnissen unserer Arbeit 
im vergangenen Jahr haben wir meh-
rere Studenten, welche auf der Grund-
lage der Wahrheiten, die sie durch 

diese Kurse entdeckt haben, sich be-
kehrten und die Wassertaufe annah-
men, um ihren Glauben an Christus 
zu bezeugen. Dazu haben wir viele 
Zeugnisse von Teilnehmern, die durch 
die Kurse gestärkt anfangen, das Wort 
Gottes als Evangelisten zu predigen, 
indem sie das durch diese Kurse er-
worbene Wissen nutzen.

Ein weiteres Zeugnis, das ich mit euch 
teilen möchte, ist, dass wir eine Grup-
pe von körperlich behinderten Men-
schen mit den MSD-Kursen erreicht 
haben. Viele werden durch diese Kur-
se vom Evangelium getröstet und fin-
den Errettung.
Unser Gebet ist, dass Gott euch hel-
fen möge, damit diese Mission immer 
weitergehen kann. Bitte betet auch 
für uns und dafür, dass wir genügend 
Finanzen erhalten um die nötigen Lek-
tionen drucken zu können. 

Wir hoffen, dass dich das Lesen 
dieser Zeugnisse und Berichte 
euch berührt hat. Gott wirkt und 

wir haben so viele offene Türen. Danke 
für deine Gebete für diese Arbeit. Wenn 
du die Bibelkursarbeit zudem auch fi-
nanziell unterstützen möchtest, sind 
wir dir von Herzen dankbar.



Nachfolge		
Afrikabetreuung
In einem längeren Prozess suchten wir 
eine Nachfolgelösung für die Arbeit 
von Daniel Berger. Im Mai wird er sei-
ne Pension antreten. Er betreut nun 
seit vielen Jahren die Bibelkursarbeit 
in Afrika. In rund 15 Ländern bestehen 
dort mehr oder weniger autonome 
Zweige unserer Arbeit, welche in ih-
rem Land, in ihrer Region und Sprache 
die Bibelkurse anbieten, verbreiten 
und korrigieren.

Im Laufe des letzten Jahres konnten 
wir einen Weg mit Bernard Bucyana 
gehen, welcher schliesslich zu einer 
Anstellung führte. 
Bernard ist in Ruanda geboren und 
aufgewachsen. Zuerst in Afrikani-
scher Sprache und Französisch ge-
prägt, hat er danach in Englisch die 
Schulen besucht und studiert. Mitt-
lerweile spricht er neben seiner Af-
rikanischen Muttersprache, Englisch 
und Französisch auch noch Deutsch. 
Er ist mit einer Schweizerin verheira-
tet und wohnt seit einigen Jahren im 
Berner Oberland. Sie haben zwei Kin-
der und bringen sich als Ehepaar aktiv 
in die Kirche ein, in welcher Bernard 
verschiedene Dienste ausfüllt. Er hat 
Theologie studiert, unter anderem 

auch in England. Bernard ist eine hu-
morvolle, tiefgründige, interessierte 
und sehr angenehme Person. Mit sei-
ner Erfahrung, dem Verständnis und 
den afrikanischen Wurzeln bringt er 
die besten Voraussetzungen mit, die 
Betreuung der Bibelkursarbeit in Af-
rika weiterzuführen.
Daniel trug die Sorge um die Nach-
folge schon lange auf dem Herzen. 
Besonders auch, da es für Weisse in 
Afrika vielerorts zunehmend schwie-
rig ist, sich frei zu bewegen. So haben 
wir viel dafür gebetet und darauf ge-
setzt, dass Gott dieses Problem löst. 
 

Dass wir Bernard nun für unser 
Team gewinnen konnten, ist ein 
grosser Segen und eine echte, le-

bendige Gebetserhörung für uns. Seine 
Bereitschaft, die Nachfolge von Daniel 
anzutreten schätzen wir enorm und 
sind davon überzeugt, dass er diese 
Aufgabe gelingend in einen neuen Zeit-
abschnitt bringen wird. Er profitiert da-
bei von der grossen Erfahrung von Da-
niel und wird dabei Gottes Wirken und 
die von ihm geöffneten Türen vorfin-
den. Wir wünschen uns aber sehr, dass 
auch Bernard persönlich aufblühen, in 
dieser Arbeit über sich hinauswachsen 
und neue Dimensionen von Gottes Be-
rufung für ihn entdecken kann.
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unsere Vision für afrika
Schritt für Schritt wird Bernard nun 
das ganze Bibelkurs-Netzwerk, die 
Kontakte und Länder mit Daniel 
zusammen angehen und überneh-
men. Dazu braucht es auch Zeit, um 
die ganzen Abläufe und vielseitigen 
Zweige, Abmachungen und Eigen-
heiten der Bibelkursarbeit kennen-
zulernen. Dazu stehen auch viele 
Anpassungen und Neuerungen in den 
Bibelkursen an, besonders auch in 
den digitalen Kursen. Dabei ist für 
Afrika eine Version im Fokus, wel-
che auf mobilen Geräten wie Smart-
phones genutzt werden kann, ohne 
dabei Internetverbindung haben zu 
müssen. Diese Projekte werden bei 
uns weiterentwickelt und dann über 
Bernard in Afrika etabliert. 

Es ist unser Wunsch, dass viele 
Menschen weltweit durch die Bi-
belkurse Gottes Wort kennenler-

nen dürfen. Unser Anliegen ist dabei, 
dass sie eine persönliche Beziehung zu 
Gott entdecken und sein Reden ganz-
heitlich erfahren. Daher ist uns eine 
starke Bibelkursarbeit in Afrika auch 
besonders wichtig.
Wir sind sehr glücklich und Gott von 
Herzen dankbar, dass er Bernard zu 
uns geführt hat und wir mit ihm zusam-
men in die Zukunft der Biblekursarbeit 
in Afrika starten dürfen. Gott hat noch 
so viel Gutes vor und will auch in Afrika 
die Menschen für sich gewinnen. Dan-
ke für die Unterstützung dieser Arbeit 
und für das Mittragen von Bernard im 
Gebet und mit Finanzen.

Ankündigung			 
Mitgliederversammlung

Als Verein Missionswerk msd planen 
wir auch dieses Jahr keine physische 
Mitgliederversammlung. Wir infor-
mieren alle Mitglieder ausführlich in 
schriftlicher Form und bieten Mög-
lichkeiten, sich mit Fragen und Anlie-
gen an uns zu wenden.

Für den Samstag, 27. März werden 
wir aber zusätzlich ein Online-Treffen 
organisieren.
Wenn du Mitglied im Verein bist, oder 
auch sonst Interesse hast, kannst 
du dich über unsere Webseite msd-
online.ch in dieses Treffen einklinken. 
Die genaue Zeit und den Link, werden 
wir rund zwei Wochen vor dem Ter-
min auf der Webseite veröffentlichen.
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Aufgrund der aktuellen Situation bleibt unser Büro geschlossen!

In Notfällen sind wir unter der Nummer +41 79 274 19 86 erreichbar.

Beten
Jakobus 1,17a

Wir durften Gottes Versorgung im 
vergangenen Jahr in grosser Treue und 
allen Bereichen erfahren. Wir konnten 
allen Verpflichtungen nachkommen 
und gut in dieses Jahr starten. Dafür 
danken wir Gott von ganzem Herzen.

Offenbarung 3,8a

All die digitalen Projekte wachsen in 
dieser Zeit enorm. Wir sind dankbar 
für diese grossen Chancen und alle 
offenen Türen. Dazu bitten wir Gott 
aber auch um genügend Personen 
und Ressourcen, um all diese Aufga-
ben bewältigen zu können.


